	Argumente der Sklaverei-Befürworter
	Deine Argumente gegen die Sklaverei

	„Damit sich die herrschende Klasse ausschließlich ihren öffentlichen Aufgaben widmen kann, muss es Mitglieder des Staates geben, die ihnen als Diener nutzen ohne selbst Teil des Staates zu sein.“

Aristoteles, griechischer Philosoph
	

	„Die Sklaverei hat die Schwarzen vor Massakern oder unerträglicher Unterjochung in ihren

Heimatländern gerettet und ihnen ein viel glücklicheres Leben beschert.“

James Boswell, Plantagenbesitzer
	

	„Ich hatte eine Unterhaltung mit Leclerc über seine Afrikageschäfte. Er sagte, es sei widerlich.

Aber ... es müssen Sklaven gekauft und verkauft werden; jemand muss diesen Handel machen;

und warum soll man nicht das Eisen schmieden, solange es heiß ist?“

Richard Drake, amerikanischer Händler
	

	„Das Leben auf den Plantagen ist für den Neger ein wahrhaftes Paradies im Vergleich zu seiner

Existenz in Afrika.“

Lord St. Vincent
	

	„Heiße Länder können nicht ohne Neger kultiviert werden.“

Überzeugung vieler Plantagenbesitzer der Westindischen Inseln
	

	„In allen gesellschaftlichen Systemen muss es eine Klasse geben, die die niederen Arbeiten

verrichtet, die die Plackerei erledigt [...]. Was sie als Eigenschaften braucht, sind Kraft,

Fügsamkeit, Treu. Eine solche Klasse muss man haben, oder man hat jene andere Klasse nicht, die für Fortschritt, Zivilisation und Kultiviertheit sorgt. Sie bildet den eigentlich tragenden Balken

einer Gesellschaft und eines politischen Systems. Man kann genauso gut versuchen, ein Haus in

der Luft zu bauen, wie das eine oder das andere ohne diese tragenden Balken zu errichten“

Gouverneur Hammond, South Carolina
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